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Quelle Foto: www.devilsporridge.co.uk
Jean Benson, North Yorkshire

Jean arbeitete in der Abteilung Nummer 3 in Mossband, wo das Kordit verpackt wurde.

Sie erinnerte sich daran, dass ihre Kollegen in der Abteilung aus ganz Großbritannien kamen. Obwohl die Arbeit schwer und sehr gefährlich war, hatten die Mädchen sehr viel Humor. Eines der Mädchen aus Sunderland, so erinnerte sich Jean, war besonders lustig und brachte alle anderen immer wieder zum Lachen. Die Mädchen in der Abteilung mussten täglich feuerfeste Kleidung tragen: eine Haube, einen langen Umhang und Hosen. An keinem Kleidungsstück gab es Knöpfe, sodass potentielle Unfälle wie zum Beispiel ein Funken oder das Verheddern im Kordit vermieden wurden.
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Quelle Foto: www.iknow-scotland.co.uk
Jean erinnerte sich auch, dass das Essen in der Kantine relativ preiswert war und dass, selbst mitten in der Nacht, das Essen sehr gute Qualität hatte. Sie fand die Krankenschwestern im Krankenhaus sehr freundlich, als sie einmal dorthin musste, weil sie mit Kordit in Kontakt kam.

Jean war auch Zeuge des königlichen Besuchs in der Fabrik. Nach dem Ende des Krieges blieb Jean und half bei der Schließung der Fabrik. Einige Mädchen aus der Fabrik heirateten kanadische und amerikanische Soldaten. Die Truppen waren während des Krieges in der Nähe der Fabrik stationiert.
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